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Titel:

Förderung von Personalstellen im Jugendbereich

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadt zahlt einen Zuschuss zu den Personalstellen:
1. Jugendsozialarbeit (Schulsozialarbeit) in der Friedrich-Ludwig-Jahn-

Gesamtschule
2. Jugendarbeit im Club am Weichpfuhl
3. Jugendarbeit im KLAB

Finanzielle Auswirkungen:

ja nein

Gesamtkosten jährliche Folgekosten Haushaltsstelle
54.500,00 EUR EUR keine 46000.71800

Bestätigung Kämmerin/Abt.-Ltrn. 20.1:

Bürgermeisterin Beigeordneter

Amtsleiter
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Erläuterung/Begründung:
Das Jugendamt informierte mit Schreiben vom 30.09.2005, eingegangen bei der
Stadt am 06.10.2005 wie folgt:

„In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 21.09.2005 wurde die
Bedarfsplanung der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit von 2006 bis 2009 und die
bedarfsgerechte Vergabe der Personalstellen im Landkreis Teltow-Fläming
beschlossen.

Für den Sozialraum Luckenwalde wurde der Bedarf für 3 Angebote davon 2
Angebote der Jugendarbeit in Form einer Freizeiteinrichtung in Verbindung mit
Vernetzung und Koordinierung von Angeboten im Sozialraum und in Form einer
Freizeiteinrichtung und 1 Angebot der Jugendsozialarbeit in Form von Sozialarbeit an
Schulen festgelegt. Diese Bedarfe werden gedeckt durch:

- Jugendzentrum GO 7 in Verbindung mit Vernetzung und Koordinierung
von Angeboten im Sozialraum

- Club Weichpfuhl
- Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule.

Darüber hinaus ist der Bedarf für 1 weiteres Angebot der Jugendsozialarbeit
(Sozialarbeit an Schule) gegeben. Dieser Bedarf wird gedeckt durch:

- Allgemeine Förderschule Luckenwalde

Die bedarfsgerechte Vergabe der Personalstellen wurde wie folgt beschlossen:
Stadt Luckenwalde:

- Jugendzentrum GO 7 mit 1,0 Personalstelle
Fröbel e.V.:

- Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule mit 1,0 Personalstelle
DRK Kreisverband Fläming-Spreewald

- Club am Weichpfuhl mit 0,75 Personalstelle
Landkreis Teltow-Fläming

- Allgemeine Förderschule Luckenwalde mit 0,75 Personalstelle

(...)

Im Prozess der Bedarfsfeststellung wurde für den KLAB Luckenwalde kein Bedarf
festgestellt. Somit erfolgte auch keine Berücksichtigung bei der bedarfsgerechten
Vergabe von Personalstellen.“

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 09.11.2005 wurde die
Bedarfsplanung der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit von 2006 bis 2009 unter
DS-Nr.3-0655/05-III für den Sozialraum wie folgt erweitert:

Landesverband SJD Die Falken:
- Jugendeinrichtung KLAB mit 0,75 Personalstelle

Für die Beantragung der Förderung benötigen die Träger den Nachweis über
entsprechende Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung zur anteiligen
Mitfinanzierung. Da der Landkreis die Stelle Sozialarbeit an Schulen in der
Allgemeinen Förderschule voll trägt, verbleibt für die Stadt die anteilige Finanzierung
der Stelle in der Einrichtung GO 7 und die Bezuschussung der Stellen in
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Trägerschaft des Fröbel e.V. und des DRK Kreisverbandes Fläming-Spreewald und
des Landesverband SJD Die Falken.

Die Zusage einer Mitfinanzierung durch die Stadt wird nur für das Jahr 2006
ausgesprochen, da weder vom Land noch vom Landkreis darüber hinausgehende
Zusagen vorliegen.

Das Land bezuschusst wie bisher 25 %, höchstens jedoch 9.735,00 € je volle Stelle
und Jahr. Der Landkreis bezuschusst wie bisher 37,5 %, höchstens jedoch 14.603,00
€ je volle Stelle und Jahr. So dass für die Stadt ein Zuschussbedarf entsprechend
der Anlage für folgende Stellen für 2006 verbleibt:

Fröbel e.V.:
- Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule für 1,0 Personalstelle

DRK Kreisverband Fläming-Spreewald
- Club am Weichpfuhl für 0,75 Personalstelle

Landesverband SJD Die Falken:
- Jugendeinrichtung KLAB für 0,75 Personalstelle

Im § 5 Abs. 6 des Vertrag über die Übernahme, Betreibung und Erhaltung der
Kindertagesstätten "Am Weichpfuhl I" und "Am Weichpfuhl II" vom 05.01.2000 wurde
zwischen der Stadt und dem DRK Teltow-Fläming vereinbart, dass zwei halbe
Stellen für die Arbeit im Jugendbereich voll finanziert. Da im Rahmen der hier zur
Rede stehenden Personalstellen nur 0,75 Stellenanteile ausfinanziert sind, werden
die verbleibenden 0,25 Stellenanteilen entsprechend der Anlage von der Stadt
getragen.

Die Träger mussten ihre Anträge beim Jugendamt mit einer Zusage zur
Bezuschussung durch die Stadt bis zum 30.11.2005 komplett einreichen. Da eine
termingerechte Beratung und Beschlussfassung in der
Stadtverordnetenversammlung auf Basis der Beschlüsse des
Jugendhilfeausschusses vom 09.11.2005 nicht mehr möglich war, hat die Verwaltung
die Zusage vorbehaltlich der Zustimmung durch die Stadtverordnetenversammlung
gegenüber den Trägern ausgesprochen, damit die Maßnahmen zum 01.01.2006
greifen können. Diese Vorgehensweise erscheint aus Sicht der Verwaltung
vertretbar, da aufgrund der bisherigen Beschlussfassungen zu diesem Sachverhalt
von einer Zustimmung ausgegangen wurde.

Anlagen:
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Personalkosten 2006
Froebel DRK Falken GO 7 Gesamt

100% 75% 75% 100%
Land 9.735,00 EUR   7.301,25 EUR    7.301,25 EUR   9.735,00 EUR   34.072,50 EUR   23,45%
Kreis 14.602,50 EUR 10.951,88 EUR  10.951,88 EUR 14.602,50 EUR 51.108,75 EUR   35,18%
Stadt 20.101,08 EUR 11.893,88 EUR  11.454,88 EUR 16.662,50 EUR 60.112,34 EUR   41,37%
Kosten 1 VBE 44.438,58 EUR 40.196,01 EUR  39.610,67 EUR 41.000,00 EUR 165.245,25 EUR 
geförderter 
Stellenanteil 44.438,58 EUR 30.147,01 EUR  29.708,00 EUR 41.000,00 EUR 145.293,59 EUR Gesamt

Übrige Perso
Zusätzlich Stadt 984,44 EUR      10.049,00 EUR  -  EUR            11.033,44 EUR   
Insgesamt Stadt 21.085,52 EUR 21.942,88 EUR  11.454,88 EUR 16.662,50 EUR 71.145,78 EUR   

Hhstelle 46000.71800 Differenz Summe BS 4
2006 56.900,00 EUR 2.416,72 EUR    

Kalkulation 
neu

Prozent 
real


